
Aktuelle Informationen für unsere Mitglieder, Aussteller und Züchter  

 

Das Jahr 2021 hat begonnen und wir alle hoffen, dass wir in absehbarer Zeit unsere sozialen Kontakte 

wieder aufnehmen, Freunde treffen, an Ortsgruppenabenden teilnehmen und Ausstellungen besuchen 

können. Aber wir benötigen sicherlich noch viel Geduld. Die ersten Ausstellungen in 2021 mussten 

schon wieder abgesagt werden, Kontaktbeschränkungen haben weiterhin Bestand. 

Der Vorstand hat sich am 17.1. wieder digital getroffen und die Perspektiven für die nächsten Wochen 

besprochen und folgende Beschlüsse gefasst: 

Zuchtzulassungen 

Rüden und Hündinnen können ab dem Alter von 12 Monaten mit nur einer Ausstellungs-/Richterbe-

wertung vorläufig zur Zucht zugelassen werden, Rüden für 2 Deckakte, Hündinnen für einen Wurf. DNA-

Profil und Patella-Untersuchung müssen vorliegen. 

Für Hunde, die bereits eine Ausstellungs-/Richterbewertung haben, kann die vorläufige Zuchtzulassung 

per Mail mit Ahnentafel-Kopie und den o.g. Nachweisen bei Frau Lichtenthaeler beantragt werden.  

Für Hunde, die in nächster Zeit eine Richterbewertung benötigen, melden Sie sich bitte bei Frau 

Lichtenthaeler, die einen Termin bei einem unserer Richter veranlasst. 

Wenn ab dem Frühjahr möglicherweise immer noch nur wenige Ausstellungen stattfinden können, aber 

die strengen Kontaktbeschränkungen gelockert werden und es daher wieder möglich sein wird, sich mit 

zwei Richtern und einem Vorführer zu treffen, werden wir sicher darüber nachdenken, wie im Sommer 

2020 wieder reguläre Zuchtzulassungen bei unseren Richtern vor Ort anzubieten. Für unsere Planung 

wäre es gut, wenn sich Interessenten schon jetzt bei Frau Lichtenthaeler vormerken lassen. 

 

Bei den Wurfabnahmen möchten wir nach Möglichkeit daran festhalten, dass unsere Zuchtwarte die 

Würfe abnehmen – natürlich mit den entsprechenden Vorsichts- und Hygienemaßnahmen.  

Zuchtwarte, die derzeit keine Züchter besuchen möchten und somit für Wurfabnahmen nicht zur 

Verfügung stehen, bitte ich, sich bei mir zu melden. 

Sollten Wurfabnahmen durch unsere Zuchtwarte aufgrund noch weiter verschärfter Kontakt-

beschränkungen, Ausgangssperren oder aufgrund der 15 km-Regel nicht möglich sein, können Tier-

arztabnahmen bei Frau Lichtenthaeler beantragt werden. 

Diese Regelungen zu Zuchtzulassungen und Wurfabnahmen gelten zunächst bis zum 30. April 2021. 

 

Das Jahr 2021 ist unser Jubiläumsjahr – 40 Jahre 1.Deutscher Yorkshire-Terrier-Club. 
Bereits lange vor Corona haben wir schon erste Überlegungen angestrengt, dieses Jubiläum gebührend 

mit Ihnen zu feiern. So ganz abgeschrieben haben wir das noch nicht, die Hoffnung ist da, dass es 

vielleicht im Herbst möglich sein wird, kurzfristig eine schöne Veranstaltung zu organisieren.  

Lassen Sie uns alle optimistisch sein, dass wir uns in absehbarer Zeit wieder treffen können, seien wir bis 

dahin vorsichtig und bleiben wir gesund! 

Ihr Vorstand im  

1.Deutschen Yorkshire-Terrier-Club e.V. 


